


 
CONSIGLIO REGIONALE 

DELLA REGIONE AUTONOMA 
TRENTINO-ALTO ADIGE 

 

 
REGIONALRAT 

DER AUTONOMEN REGION 
TRENTINO-SÜDTIROL 

 Trient, 18. Juli 2022        
 Prot. Nr. 2660/RegRat            
 vom 19. Juli 2022 
An den 
Präsidenten des Regionalrats  
---------------------------------------- 
 
 

Tagesordnungsantrag Nr. 1 zum Gesetzentwurf Nr. 52/XVI 

„Allgemeine Rechnungslegung der autonomen Region Trentino-Südtirol für das 

Haushaltsjahr 2021“ 

 

Das regionale Stabilitätsgesetz (RG Nr. 5 vom 16. Dezember 2020) hat im Artikel 3 die regionale 
Agentur für Justiz eingeführt. 

Das Regionalgesetz Nr. 5/2020 sieht in diesem Zusammenhang in den Absätzen 3, 4 und 5 des 
Artikels 3 ausdrücklich die Miteinbeziehung der Organe des Regionalrats vor, welche ein 
verpflichtendes, wenngleich nicht bindendes Gutachten zu folgenden Aspekten abgeben müssen: 

a) zum Reglement, welches die Tätigkeiten, Aufgaben und die Organisation der Agentur, die 
Modalitäten für die Verwendung des Personals, der Güter – einschließlich der Liegenschaften – und 
der Ausrüstungen der Region und die Leitungs-, Ausrichtungs-, Ersatz- und Kontrollbefugnisse der 
Regionalregierung regelt;  

b) zum alljährlich von der Agentur übermittelten Tätigkeitsprogramm sowie zum Bericht über die 
im Vorjahr ausgeübte Tätigkeit und zu den im Artikel 1 Absatz 7 des gesetzesvertretenden Dekretes 
Nr. 16 vom 7. Februar 2017 vorgesehenen Übereinkommen, und zwar vor deren Genehmigung.  

Trotz zahlreicher Ersuchen, die sowohl im Plenum als auch durch die Einbringung von Anfragen 
mit schriftlicher Beantwortung an die Regionalregierung vorgebracht worden sind, in denen um die 
Konkretisierung der Miteinbeziehung der zuständigen Regionalratskommission ersucht worden ist, 
liegen bis dato weder Anträge auf Abgabe eines Gutachtens noch Berichte über die Details vor, die 
sich im Rahmen der von der Regionalregierung in Bezug auf die Ausarbeitung des Entwurfs für ein 
Reglement betreffend die Organisation der regionalen Agentur für Justiz durchgeführten Tätigkeit 
ergeben haben. 

Was die vorgenannten Anfragen betrifft, wird in diesem Zusammenhang auf die Anfrage Nr. 74 
vom 8. Februar 2021 und auf die Anfrage Nr. 99 vom 8. September 2021 verwiesen, wobei 
letztgenannte noch immer unbeantwortet ist. 

Im Begleitbericht zu dem von der Regionalregierung eingebrachten Gesetzentwurf Nr. 41/XVI 
„Allgemeine Rechnungslegung der autonomen Region Trentino-Südtirol für das Haushaltsjahr 
2020“ hat der Präsident der Region betont, dass im Wirtschaft- und Finanzdokument der Region 
(WFDR) auch die Möglichkeit analysiert wird, eine regionale Agentur für die Justiz zu errichten. 
Der Präsident hat hervorgehoben, dass diesbezüglich die verschiedenen Formen von 
Justizagenturen in anderen europäischen Ländern und Nicht-EU-Mitgliedsstaaten sowie die 
unterschiedlichen Agenturmodelle auf nationaler, regionaler und Landesebene bewertet werden. 

Im Begleitbericht zum Gesetzentwurf Nr. 52/XVI, eingebracht von der Regionalregierung, 
betreffend die „Allgemeine Rechnungslegung der autonomen Region Trentino-Südtirol für das 
Haushaltsjahr 2021“ hat der Präsident der Regionalregierung betont, dass im Laufe des Jahres 2021 
ausgehend von den Beispielen der in einigen nordeuropäischen Ländern und in Kanada 
eingerichteten Justizagenturen und von sonstigen in unseren Provinzen tätigen Agenturen 
möglichen Agenturmodelle analysiert worden sind und – so der Präsident weiter – dass im 
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Anschluss an die Überprüfung der verschiedenen Szenarien die Regionalregierung Gespräche mit 
den beteiligten Akteuren aufgenommen hat, um die genauen Eigenschaften des gewählten 
Organisationsmodells zu definieren.  

All dies vorausgeschickt, 

verpflichtet der Regionalrat von Trentino-Südtirol 

den Präsidenten der Region, 

 

1. innerhalb von 90 Tagen ab der Genehmigung des vorliegenden Tagesordnungsantrages der 
zuständigen Regionalratskommission die möglichen Modelle für eine regionale Justizagentur 
ausgehend von der durchgeführten Analyse und Gegenüberstellung der in anderen europäischen 
Ländern und in Kanada tätigen Agenturen zu erläutern und diese über das Ergebnis der 
Gespräche, auch nur als Zwischenbericht, mit den beteiligten Akteuren zwecks Ermittlung des in 
der Region Trentino-Südtirol umzusetzenden Organisationsmodells zu informieren.  

 

Gez.: DIE REGIONALRATSABGEORDNETEN 

Alex MARINI (digital signiert) 

Diego NICOLINI* 

 
*Der Regionalratsabgeordnete Nicolini bestätigt seine Unterzeichnung mittels zertifizierter Post. 

 

 

 
 

 


